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Mündlicher Bericht 

des Finanzausschusses 
(14. Ausschuß) 

über den von den Fraktionen der CDU/CSU, FDP ein- 
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Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache IV/466 - — in der aus der 
anliegenden Zusammenstellung ersichtlichen Fassung anzu- 
nehmen. 


Bonn, den 25. Juni 1962 


Der Finanzausschuß 


Dr. Schmidt (Wuppertal) 

Vorsitzender 


Dr. Koch 

Berichterstatter 


Drude: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Zusammenstellung 

des von den Fraktionen der CDU/CSU, FDP eingebrachten 
Entwurfs eines Gesetzes zur Änderung des Zollgesetzes 

— Drucksache lV/466 — 

mit den Beschlüssen des Finanzausschusses 
(14. Ausschuß) 


E n t w LI r f 


Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung des Zollgesetzes 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- 
sen: 

Artikel 1 

Das Zollgesetz vom 14. Juni 1961 (Bundesgetzbl. I 
S. 737) wird wie folgt geändert: 

1. In § 21 wird der Absatz 2 wie folgt geändert: 

a) In Nummer 4 erhält der einleitende Satz fol- 
gende Fassung: 

„4. für Waren zusätzlich Ausgleichsabgaben 
in der Form von Angleichungszöllen er- 
hoben werden". 

b) In Nummer 4 wird folgender Buchstabe e an- 
gefügt: 

„ e) bis zu der von der Kommission der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft jeweils 
festgesetzten Höhe, wenn der Minister- 
rat der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft auf Grund des Artikels 235 des 
voTbezeichneten Vertrags die Erhebung 
einer Abgabe bei der Einfuhr in einen 
Mitgliedstaat auf bestimmte Waren, die 
aus der Bearbeitung von Agrarerzeug- 
nissen entstehen, beschlossen hat, weil 
inländische Industriezweige durch den 
Wettbewerb gleicher Industriezweige an- 
derer Mitgliedstaaten infolge des dort 
bestehenden Preisstandes gefährdet sind." 

2. In § 77 wird der Absatz 3 wie folgt geändert: 

a) In Nummer 1 wird folgender neuer Buch- 
stabe d eingefügt: 

„d) zur Durchführung der nach Artikel 111 
Abs. 2, Artikel 113, 114 und 238 dieses 
Vertrags zustande gekommenen Abkom- 
men dazu verpflichtet ist,". 

Die bisherigen Buchstaben d und e werden 
Buchstaben e und f. 


Beschlüsse des 14. /\ u s s c h u s s e s 


Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung des Zollgesetzes 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- 
sen: 

Artikel 1 

Das Zollgesetz vorn 14. Juni 1961 (Biindesgesetzbl.I 
S. 737) wird wie folgt geändert: 

1. ln § 21 wird der Absatz 2 wie folgt geändert: 
a) unverändert 


b) ln Nummer 4 wird folgender Buchstabe e an- 
gefügt: 

„e) bis zu der von der Kommission der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft jeweils 
festgesetzten Höhe, wenn der Minister- 
rat der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft auf Grund des Artikels 235 des 
vorgenannten Vertrags die Erhebung 
einer Abgabe bei der Einfuhr in einen 
Mitgliedstaat auf bestimmte Waren, die 
aus der Bearbeitung von Agrarerzeug- 
nissen entstehen, vorgesehen hat, weil 
inländische Industrien durch den Wett- 
bewerb gleicher Industrien anderer Mit- 
gliedstaaten infolge des dort bestehen- 
den Preisstandes gefährdet sind." 

2. unverändert 
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Entwurf 


Beschlüsse des 14. Ausschusses 


b) In Nummer 4 werden nach den Worten „ver- 
pflichtet ist" der Punkt gestrichen und folgen- 
der Halbsatz angefügt: 

„oder dies nach Maßgabe von Entscheidungen 
des Ministerrats der Europäischen Gemein- 
schaft für Kohle und Stahl zur Durchführung 
des Gemeinsamen Marktes der Bundesrepu- 
blik Deutschland gestattet ist." 


Artikel2 Artikel2 

Dieses Gesetz gilt nach § 12 Abs. 1 des Dritten unverändert 

Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. Rechtsverord- 
nungen, die auf Grund dieses Gesetzes erlassen 
werden, gelten im Land Berlin nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes. 


Artikel 3 


Artikel 3 


Dieses Gesetz tritt am 1. Juli 1962 in Kraft. 


unverändert 



